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Vorteile der neuartigen
Wühlmausschussfalle!
Die patentierte Wühlmausschussfalle fängt den Schädling
aus beiden Richtungen sicher und Tierschutzgerecht, da die
Auslösung immer im Nahbereich des Schädlings stattfindet,
ist gewährleistet das der Schädling sicher und schnell
erfasst wird
Beidseitige Fängigkeit
Leichtes Stellen der Falle
Immer gleichbleibende ultraleichte Auslösung
Einfache Kontrolle,weithin sichtbare Auslösung
Aus massiven Stahl gefertigt und anschließend galvanisch
verzinkt
Korrosionsbeständig und hohe Langlebigkeit garantiert
Einfache Handhabung und Pflege
Tod des Schädlings wird tierschutzgerecht herbeigeführt,
dadurch keine lange Leidenszeit des Schädlings

Bedienungsanleitung
für

Wühlmausschussfalle
Modell top fox®

PTB 1078

Made in Germany patented
Eingetragenes Warenzeichen

Wichtige Sicherheitshinweise
unbedingt beachten !

Wichtige Sicherheitshinweise!
Das Gerät unzugänglich für Kinder aufbewahren und aufstellen.
Jugendlichen unter 18 Jahren ist der Umgang mit dem Gerät
verboten.
Vor Verwendung des Schussapparates ist dessen einwandfreie
Funktion zu prüfen.
Das Gerät darf nur geladen werden, wenn es auch eingesetzt wird.
Nur Platzpatrone Kaliber 9x17mm Rot dürfen benutzt werden.
Bei Wegnahme vom Aufstellungsort ist das Gerät zuerst mit dem
Sicherungstecker zu sichern und sofort zu entladen.
Der Kartuschenhalter ist komplett aus der Selbstschussfalle
herauszudrehen.
In jedem Fall ist die Kartusche aus dem Kartuschenhalter zu
entfernen ,diese ist mit einem geeigneten Gegenstand (Nagel)
von der Mündung her auszustoßen.
Den geladenen Apparat nie mit der Mündung gegen Körper oder
auf umstehende Personen richten.
Niemals mit der Hand vor die Mündungsbohrung fassen.
Das Gerät darf nur mit eingeschobenen Sicherungsstecker geladen
werden.
Das Gerät nicht in unmittelbarer Nähe von öffentlichen Wegen und
Plätzen aufstellen.
Es darf nur für den vorgesehenen Zweck verwendet werden.
Tragen Sie bei dem aufstellen der Wühlmausschussfalle stets
enganliegende Montagehandschuhe,Gehörschutz und eine
Schutzbrille
Bei unsachgemäßer Handhabung besteht die Gefahr schwerer
Verletzungen, durch den aus der Mündung austretenden Strahl
heißer Gase.
Die Wühlmausschussfalle darf nicht ohne die Aufstellplatte benutzt
werden.
Halten Sie die Schussfalle stets sauber, um Funktionsmängeln
vorzubeugen.
Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung auf und bei Weitergabe
der Falle zu Dritten geben Sie diese mit!
Falle darf nur im Freien verwendet werden.

Die Selbstschussfalle nur im gespannten

und gesicherten Zustand laden!

Pflege der Selbstschussfalle
Nach dem benutzen der Falle ist diese mit heißem
Wasser abzuspülen und die Gleitfläche vom
Spannhebel Pos.7 ist leicht einzuölen.
Gemäß §24 der BeschussV. ist der Betreiber von
Selbstschussapparaten verpflichtet, diese jeweils alle
2 Jahre ab Kaufdatum, bei wesentlichen
Funktionsmängeln unverzüglich, dem Hersteller oder
dessen Beauftragten zur Wiederholungsprüfung
vorzulegen.
Bei Mängeln oder Verschleiß,darf der Schussapparat
nicht weiterverwendet werden.
Instandsetzungsarbeiten dürfen ausschließlich vom
Hersteller oder dessen Beauftragten durchgeführt
werden.
Es sind nur Original Ersatzteile vom Hersteller zu
verwenden.



1.Vorbereitung zum Stellen der Falle (siehe Abb.1und 3)
Nachdem ein geeigneter Platz für die Falle gefunden ist, wird
ein gerade verlaufender Gang gesucht ,dort wird ein
Kreisrundes Loch mit Hilfe eines Lochstechers oder eines
Messers, 8cm im Durchmesser, mittig im Wühlmausgang
erstellt.Die Falle wird mit Hilfe der verschiebbaren
Aufstellplatte(6) in der korrekten Höhe eingestellt.

3.Laden der Selbstschussfalle
Um die gesicherte Selbstschussfalle zu laden wird der Auslöser
(8) hochgeklappt bis die Falle merklich auslöst und der
Sicherungsstecker(4) geklemmt ist, dann wird die Falle seitlich
gekippt, dabei wird die Mündungsbohrung vom Körper
weggehalten, eine Platzpatrone Kaliber 9x17 wird in den
Kartuschenhalter(5) eingeschoben und mit einem Maulschlüssel
Schlüsselweite19 am unteren Ende der Falle handfest
eingeschraubt.

4.Stellen/Entsichern der Selbstschussfalle (siehe Abb.3)
Die gesicherte und gespannte Falle in senkrechter Position
halten und den Spannhebel(7) vom Rohrstück wegbewegen
und gleich wieder an das Rohrstück anlegen, dabei den
Auslöser(8) mit Hilfe eines Gegenstandes (Fixierstab)
hochklappen.
Den Auslöser(8) immer seitlich bedienen und beim justieren
nicht vor die Mündungsbohrung fassen
Nachdem fertigspannen ist darauf zu achten das sich der
Auslöser(8) mittig zum Spannhebel(7) befindet, somit ist
gewährleistet das die Auslösung aus beiden Richtungen
einwandfrei funktioniert.
Nachdem die Schussfalle vorsichtig von oben in den
Wühlmausgang gestellt wurde,ist diese mit den Stäben zu
fixieren.
Abschließend wird der Sicherungsstecker(4) aus dem
Schlagbolzen(2) herausgezogen, jetzt ist die Falle
fangbereit.
Auch sollte man die Falle mit einem Eimer oder Gefäß vor
neugierigen Blicken schützen.

1 Spannring

2 Schlagbolzen

3 Klemmstück

4 Sicherungsstecker

5 Kartuschenhalter

6 Aufstellplatte

7 Spannhebel

8 Auslöser

Abb.1

Abb.3

Funktionsweise der Wühlmausschussfalle
Bei dieser Falle wird der hohe Gasdruck einer Knallpatrone
Kal.9x17 Rot zur Tötung des Schädlings genutzt,wodurch ein
schneller und tierschutzgerechter Tod gewährleistet ist.
Diese Falle ist beidseitig fängig, womit der Fangerfolg aus
beiden Richtungen garantiert ist.

Bitte lesen Sie aufmerksam die umseitigen
Sicherheitshinweise!

2.Spannen und Sichern der Selbstschussfalle (siehe Abb.2)
Bevor die Falle gespannt wird,muß der Kartuschenhalter(5)
aus der Falle herausgedreht werden.
Dann wird die Falle in senkrechter Position gehalten und der
Schlagbolzen(2) wird mit Hilfe des Spannrings(1) in
Pfeilrichtung gezogen, gleichzeitig wird der Spannhebel(7)
an das Rohrstück gedrückt,bis ein Widerstand am Spannring
(1) spürbar ist und die Sicherungsbohrung unterhalb von dem
Klemmstück(3) sichtbar ist.Jetzt wird der Sicherungsstecker
(4) in die Bohrung des Schlagbolzens(2) eingeschoben, somit
ist die Falle teilgespannt und gesichert.

Abb.2

3a.Entladen/Funktionstörung der Selbstschussfalle
Um eine nicht ausgelöste Kartusche zu entfernen,wird zuerst der
Sicherungsstecker(4) in die Falle eingeschoben, dann wird die
Schussfalle aus dem Wühlmausgang gehoben, sollte sich der
Schlagbolzen in der ausgelösten Position befinden, wird der
Auslöser mit Hilfe eines Gegenstandes (Fixierstab) hochgeklappt
um den Spannhebel(7) an das Rohrstück drücken zu können, dann
wird die Falle gespannt und gesichert.
Nachdem Sichern der Falle ist die Kartusche aus dem
Kartuschenhalter zu entfernen , diese ist mit einem geeigneten
Gegenstand (Nagel) von der Mündung her auszustoßen.
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